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ihren letzten Gang angetreten hatten, es waren wandelnde Leichen.
Ungeordnete Haufen, aus allen Truppengattungen und Nationen
zusammengesetzt, ohne Kommandoruf und Trommel, lautlos wie
ein Totenzug, nahten sie der Stadt. Nlle waren unbewaffnet,
keiner beritten, keiner in vollständiger Montur, die Bekleidung
zerlumpt und unsauber, aus den Kleidungsstücken der Lauern und
ihrer Frauen ergänzt, was jeder gefunden, hatte er an Kopf und
Schultern gehängt, um eine hülle gegen die markzerstörende Kälte
zu haben: alte Säcke, zerrissene Pferdedecken, Teppiche, Schals,
frisch abgezogne häute von Katzen und Hunden. Man sah Grena¬
diere in großen Schafpelzen, Kürassiere, die weiberröcke von buntem
Fries wie spanische Mäntel trugen. Nur wenige hatten Helm
und Tschako, man sah jede Krt Kopftracht, bunte und weiße Nacht¬
mützen, wie sie der Lauer trug, tief in das Gesicht gezogen, ein
Tuch oder ein Stück pelz zum Schutz der Ghren darübergeknüpft,
Tücher auch über den untern Teil des Gesichts. Und doch waren
der Mehrzahl Ghren und Nase erfroren und feuerrot, erloschen
lagen die dunkeln Nugen in ihren höhlen. Selten trug einer Schuh
oder Stiesel- glücklich war, wer in Filzsocken oder in weiten Pelz¬
schuhen den elenden Marsch machen konnte,- vielen waren die
Füße mit Stroh umwickelt, mit Decken, Lappen, dem Fell der Tor¬
nister oder dem Filz von alten hüten. Nlle wankten, auf Stöcke
gestützt, lahm und hinkend. Buch die Garden unterschieden sich
von den übrigen wenig,- ihre Mäntel waren verbrannt, nur die
Lärenmützen gaben ihnen noch ein militärisches Knsehen. So schlichen
sie daher, Offiziere und Soldaten durcheinander, mit gesenktem
Haupt, in dumpfer Betäubung. Ulle waren durch Hunger und
Frost und unsägliches Elend zu Zchreckensgestalten geworden.

Tag für Tag kamen sie jetzt auf der Landstraße heran, in der
Kegel sobald die Abenddämmerung und der eisige winternebel
über den Häusern lag. Gespensterhaft war das lautlose Erscheinen
der schrecklichen Gestalten, entsetzlich die Leiden, die sie mit sich
brachten,- die Kälte in ihren Leibern sei nicht fortzubringen, ihr
Hunger sei nicht zu stillen, behauptete das Volk, wurden sie in


